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Am Morgen wurde Naruto von einem Klopfen geweckt.
„Naru... bist du wach?“ die Tür wurde geöffnet und Naruto setzte sich auf.
„Komm steh auf sonst kommen wir zu spät“ mit diesen Worten verschwand der
dunkelhaarige wieder hinter der Tür und schloss diese.
Naruto ließ sich noch einmal in sein Kissen zurück sinken.
<Er hat mich wieder ins Bett gebracht ohne da ich es bemerkt hab.> bei dem
Gedanken an den Kuss musste er lächeln. Er drehte sich zur Seite und blickte auf seine
Uhr. Verwundert setzte er sich wieder auf <Erst sieben Uhr? Wir treffen uns doch erst
um neun?!>
Langsam setzte er sich an die Bettkante und schlurfte noch etwas verschlafen aus
seinem Zimmer.
„Morgen“ ein herzhaftes Gähnen entfuhr ihm und er musste sich erst mal strecken.
„Morgen, na gut geschlafen? was macht deine Hand?“
"Der gehts bestens. Man sieht kaum noch was. Ich geh erst mal duschen. Warum hast
du mich eigentlich so früh geweckt?“
„Kakashi will das wir um neun da sind aber wir kennen ihn ja schon lang genug um zu
wissen das er meistens schon ne halbe Stunde frührer am Start ist.“
„Ach so. Na dann ich komm gleich“ Damit verschwand er im Badezimmer.

Um zwanzig nach acht hatten die beiden gefrühstückt und sich fertig gemacht. Es
klopfte an der Tür und so gleich trat auch Gaara wieder mit den anderen ein.
„Na seid ihr zwei hübschen so weit?“
„Was denkst du denn?“ Sasuke legte sich seine Tasche um und ging den anderen
gefolgt von Naruto hinterher. Kurz darauf standen sie am vereinbarten Platz.
Gaara zog eine Zigarette aus einer Schachte und reichte diese dann weiter an Sasuke.
Dieser schüttelte jedoch den Kopf „Lass mal. Ich rauch wieder wenn wir den auftritt
hinter uns haben nicht das meine Stimme versagt.“ Gaara zuckte nur mit den schultern
und reichte die Schachtel an Naruto weiter.
Zögernd wollte dieser nach der Schachtel greifen wurde jedoch von einer blassen
Hand davon abgehalten.
Verwundert blickte er in Sasukes Augen.
„Du bist das nicht gewöhnt wenn du jetzt eine rauchst und dann in den Bus steigst
wird dir noch schlecht.“
„Mann Sasu jetzt lass unseren kleinen doch. Spiel nicht den fürsorglichen Vater.“
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„Hörst du dir Kakashis Standpauke an wenn er in den Bus reiert? Glaub ich kaum.“
„Ok. Ok.“ Gaara gab sich geschlagen.

Ein schwarzer Kleinbus mit dem Logo der Band kam um punkt 08:30Uhr auf den Platz
gefahren. Kakashi stieg aus.
„Wie ich sehe seid ihr pünktlich. Mach die Kippe aus Gaara. Du weist im Bus wird nicht
geraucht. Dann steigt mal ein.“
Sie verstauten ihr Sachen im Kofferraum und stiegen durch die Seitentür ein. Sasuke
war der erste.
„Morgen Iruka hat dich Kakashi mal wieder zum fahren verdonnert?“ ein lächeln zierte
das Gesicht des älteren Fahrers.
„Das mach ich doch gern Sasuke das weißt du doch.“
„Gern für uns oder weil du dann mit Kakashi zusammen sein kannst?“ ein breites
Grinsen zierte nun Sasukes Gesicht worauf der Angesprochene einen rot Schimmer
über die Wangen bekam.
„Ähm nun ja... ich ... haha...“
„Du brauchst nicht zu antworten, war doch nur en Joke. Wir wissen alle wie ihr zu
einander steht“
Nach und nach stiegen auch die anderen ein mit einem.
„Morgen Iruka.“ Manche etwas munterer als der andere. Naruto war der letzte.
„Ähm morgen.“
„Ah du bist sicher Naruto. Kakashi hat schon viel von dir erzählt. Hauptsächlich über
deine tollen Schlagzeugkünste. Ich bin Iruka euer Fahrer.“ Er streckte ihm die hand
zwischen den sitzen zu.
Naruto nahm an und schüttelte sie kurz. „Danke. Freut mich auch dich kennen zu
lernen.“ Dann drehte er sich wieder nach vorne und Naruto stieg ganz ein. Der Bus
hatte genau 7 Sitze. Der Fahrersitz auf dem logischerweise Iruka saß daneben ein
weiterer auf dem Kakashi platz genommen hatte. Ganz Hinten war eine dreier Bank
auf der sich Gaara Kiba und Shikamaru niedergelassen hatten. In der Mitte befand sich
ein Zweiersitz. Sasuke saß am Fenster und Naruto nahm neben ihm Platz.
Er bemerkte bereits jetzt die Nervosität vor dem bevorstehenden Auftritt.
„Alles klar Naru?“
„Ja warum?“
„Du wirkst so nervös“ Sasuke kannte ihn mittlerweile wirklich gut und bemerkte
sofort wenn etwas mit ihm nicht stimmte.
Er seufzte „Ich hab ehrlich gesagt mega Bammel das ich den Auftritt heut Abend
versau.“
Gaara legte seine Arme um die Kopfstütze von Naruto und beugte sich zu ihnen vor.
„Mach dir bloß keinen Stress kleiner. Das packst du schon... und wenn nicht reiß ich dir
den Arsch auf.“ Grinsend lehnte sich Gaara wieder zurück.
„Danke Gaara, sehr aufmunternd.“ Naruto kannte seine Bandkollegen mittlerweile
ganz gut und konnte einen scherz besonders von Gaara gut von ernst unterscheiden.
„Keine Ursache kleiner.“
Seufzend lehnte er sich in seinen sitz und schloss die Augen. Der Bus wurde gestartet
und sie fuhren zügig los Richtung Kashima. Nach kurzer zeit spürte Naruto wie eine
Hand auf seine Schulter gelegt wurde. Er öffnete seine Azure wieder und sah direkt in
die wunderschönen schwarzen Seen von Sasuke. Dieser wohlige Schauer lief ihm
wieder den Rücken hinab und er versank in den Augen seines Nebenmannes. Er sah
wie die perfekten Lippen Worte formten doch er hörte diese nicht. Seine ganzen
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Gedanken drehten sich nur darum ihn wieder zu schmecken. Diese weichen Lippen auf
seinen zu spüren doch das konnte er hier nicht. Dann wurde er wieder aus seiner
Traumwelt gerissen weil dir Hand die sich auf seiner Schulter befand ihn leicht
rüttelte.
„Hey Naru.... hörst du mir überhaupt zu?“
„Was.... entschuldige Sasuke. Was hast du gesagt.“
„Ich sagte du sollst dir keine so großen Gedanken machen. Du bist der beste
Schlagzeuger den ich kenne. Du wist das ohne große Probleme meistern. Ich glaube
fest daran das du es schaffst.“
Narutos Miene erhellte sich. „Danka Sasuke. Das bedeutet mir viel.“ Und so war es
auch. Sasuke glaubte an ihn, er würde ihn nicht enttäuschen es gab ihm halt.
Er lächelte Sasuke an und nickte stumm.
„Na also.“ Der Uchiha nahm seine Hand von Narutos Schulter und stubbelte ihm
wieder durch die Haare bevor er sie wieder zu sich nahm.
Naruto spürte eine leichte Enttäuschung darüber das ihn der ältere nicht mehr
berührte. Er schloss wieder seine Augen und gab sich seinen Gedanken hin.

Sie waren nun schon eine Stunde unterwegs und die hintere reihe war komplett
eingeschlafen. Sasuke starrte aus dem Fenster und betrachtete die Landschaft.
Narutos Gedanken kreisten nur noch um ein Thema
<Was war das eigentlich gestern. Ich meine ich fand es wunderschön, aber wie denkt
Sasuke drüber?>
Leicht wendete er seinen blick zur Seite um den über den er nachdachte aus den
Augenwinkeln beobachten zu können. Als ob Sasuke seine Gedanken gelesen hätte,
ließ er seine Hand die vorher auf seinem Schoß lag auf den sitz gleiten wo auch die
Hand von Naruto lag. Als sich ihr Haut berührte wäre Naruto am liebsten
aufgesprungen und hätte ihn stürmisch geküsst. Naja vielleicht erst mal gefragt was
er davon gehalten hatte, aber dann hätte er es getan. Satt dessen bewegt er leicht
seine Finger gegen die blasse Hand und strich dort angekommen sanft über den
Handrücken. Sasuke blickte ihn nicht an, starrte immer noch aus dem Fenster, doch er
öffnete die Hand die Naruto berührte und verhackte seine Finger mit denen des
blonden. Erst erschrocken dann überglücklich und mit 1000 Schmetterlingen im Bauch
ließ sich Naruto wieder zurück sinken und genoss die Berührung und das sanfte
streicheln des Daumens der über seinen Handrücken fuhr. Niemand konnte es
sehen....
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